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oder die 4. Kunstausstellung im Bodnegger Rathaus
Die zwischenzeitlich vierte Kunstausstellung im Bodnegger Rathaus wurde am Freitag, 27. April mit einer Vernissage einge-
läutet. Zu sehen sind Malerei und Holzstelen von der Bodnegger Kunstschaffenden Elisabeth Stör-Fausel.

Bürgermeister Christof Frick begrüßte neben der Künstlerin die Laudatorin Ilsa Knoll und zahlreiche kunstinteressierten Gäste
aus Bodnegg und Umgebung. Sein Dank galt insbesondere Elisabeth Stör-Fausel, die sich auf seine Anfrage sofort bereit
erklärt hatte, im Rathaus auszustellen. Des weiteren dankte er Rudolf Blöchl von [boku], der als Mitorganisator die Hauptarbeit
erledigt hatte.
„Kunst wäscht den Staub des Alltags von der Seele!“. Mit diesem Zitat von Picasso wünschte Christof Frick, dass nicht nur
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung der Staub des Alltags von der Seele gewaschen wird, sondern möglichst
vielen Besuchern.

Nach den einführenden Worten von Ilsa Knoll brachte Elisabeth Stör-Fausel ihre Freude darüber zum Ausdruck, dass sie im
Bodnegger Rathaus ausstellen dürfe. Nach den abschließenden Worten von Rudolf Blöchl wurde den Besuchern der
Ausstellung die Gelegenheit gegeben, die Malerei und die Holzstelen in aller Ruhe auf sich wirken zu lassen. 

Die Ausstellung kann bis zum Herbst zu den üblichen Öffnungszeiten des Rathauses begutachtet und bewundert werden.

Bürgermeister Christof Frick begrüßte die zahlreichen Kunst-
interessierten im Sitzungssaal des Rathauses.

Geballter künstlerischer bzw. kultureller Sachverstand (v.r.n.l.): Lau-
datorin Ilsa Knoll neben der Kunstschaffenden Elisabeth Stör-Fausel,
sowie Ursula Stahl, Gerhard Hueber und Rudolf Blöchl von [boku] 

Ilsa Knoll erklärt dem interessierten Publikum die ausgestellte Malerei
im Sitzungssaal

Angeregte Diskussion über die einzelnen Werke bei einem Glas Sekt
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist
der Redaktionsschluss für die Woche 20
bereits am Freitag, 11. Mai 2012, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

Neuer Leiter des gemeindlichen Bauhofs
Bereits seit 1. April ist
er in Diensten der
Gemeinde: unser neu-
er Bauhofleiter Rich-
ard Gorny. Richard
Gorny ist gelernter
Kraftfahrzeugmecha-
niker und hat diese
Tätigkeit rund 15
Jahre ausgeübt, bevor
er bei der Firma
Schnell in Amtzell
eine neue Herausfor-
derung fand. Seine
erlangten Kenntnisse
und Erfahrungen wird
der gebürtige Bod-
negger nun in seiner

Heimat im gemeindlichen Bauhof unter Beweis stellen.
Wir wünschen ihm viel Freude und Erfolg am neuen Arbeits-
platz!

REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 22 bereits am
Freitag, 25. Mai 2012, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Achtung: Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungs-
zeiten!!!

Die Mangelstube der Ge meinde
ist für jedermann geöffnet und
zwar jeweils jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat; von 9.30 Uhr
bis 11.30 Uhr!

Nächster Termin:
16. Mai 2012

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

DAMPFBAD & RUHERAUM
Das Hallenbad Bodnegg ist von

17. Mai 2012 bis voraussichtlich 
Mitte/Ende September
für den öffentlichen Badebetrieb wegen der 

Sommerpause   g e s c h l o s s e n !
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg

Kunstausstellung im Rathaus

Bis zum 19. Oktober 2012 ist dieses und viele weitere Werke
im Rathaus zu sehen. Die Ausstellung von Elisabeth Stör-
Fausel reicht vom Eingangsbereich durch das Treppenhaus
bis in den Sitzungssaal. Die Kunstwerke sind während unserer
üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen. 

Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie
sich bitte in Zimmer 18. 

Über zahlreiche Besucher freuen sich Elisabeth Stör-Fausel
und die Gemeindeverwaltung. 

Das Rathaus ist wegen dem Blutfreitag am 18. Mai 2012
geschlossen!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Die GEMEINDEVERWALTUNG ist erreichbar:

Telefon-Zentrale: 9208-0
Telefax-Nummer: 9208-40
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de
Internet: www.bodnegg.de

Amt/Sachgebiet Zuständig: Durchwahl:

Bürgermeister Christof Frick 9208-17
Sekretariat, Standesamt,
Friedhofsverwaltung; Mitteilungsblatt Katrin Weber 9208-18
Finanzwesen Manfred Schlotter 9208-12
Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt Günter Binder 9208-16
Gemeindekasse/ Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-13
Sonstige Gebühren Müllabfuhr/Hundesteuer,
Fahrtkosten, Essenskosten (nur vormittags) Jutta Altherr 9208-11
Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt
Passamt, Fundamt (nur vormittags) Silvia Madlener 9208-14
Gästeamt Ramona Pfleghar 9208-15
Ortsbehörde/Rentenanträge
Sozialamt Ramona Pfleghar 9208-20
Bauhof Richard Gorny 91250
Kläranlage Rudolf Zubler 2188
Bildungszentrum Sekretariat Fr. Wiedmann 9207-11

Rektorin Gabriele Rückert 9207-12
Förderschule Rektor Rudi Grünwald 914220
Hausmeister Jürgen Gessler 0151/12155232
Hausmeister Josef Pfender 0160/98974062
Schwimmbad 9207-29
Sporthalle 9207-43
Feuerwehr Kommandant Franz Zwisler 0160 97868460

Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, oder nach Terminvereinbarung.
Der bürgerfreundliche Dienstleistungstag ist Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr!

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Kindergarten St. Elisabeth auf dem Wochenmarkt am 11. Mai:
„Angeboten werden herzige Überraschungen“

Neu und von nun an regelmäßig auf dem Wochenmarkt:

Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ... 
angeboten von: Waheed Zaran, Bodnegg- Duller

außerdem werden angeboten:
Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg, jeweils am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 1. Juni 2012
Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...



Amtsgericht Ravensburg,  den 18. April 2012
2 K 56/11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 4. September 2012, vorm. 8.00 Uhr,
im Amtsgericht 88212 Ravensburg, Außenstelle, Kirchstr. 23,
I. OG, Sitzungssaal, folgender Grundbesitz versteigert werden.

Erbbaurecht-Grundbuch von Bodnegg, Blatt 1999, BV Nr. 1:

Erbbaurecht
an dem im Grundbuch von Bodnegg, Blatt 1996, BV Nr. 1, ein-
getragenen Grundstück
Flst. 432/38 Im Brühl 24 3 a 20 m2

Gebäude- und Freifläche

in Abteilung II Nr. 1 bis 31.12.2101
- Objektbeschreibung lt. Gutachten:

Zweigeschossige massive Doppelhaushälfte mit Studio im
Dachgeschoss, Satteldach. Garage teilweise in das Gebäu-
de integriert. Garage nicht unterkellert.

- Im Brühl 24, 88285 Bodnegg -

Als Eigentümer des belasteten Grundstücks ist die Evangelische
Landeskirche in Württ. Evangelischer Oberkirchenrat, als
gesetzl. vertr. der Pfarreistiftung der Evangelischen Landeskir-
che in Württ., Stuttgart, eingetragen.

Zur Veräußerung des Erbbaurechts bedarf der Erbbauberechtig-
te der Zustimmung des Grundstückseigentümers. Dies gilt auch

für die Erteilung des Zuschlags. Der Meistbietende muss des-
halb vor Zuschlagserteilung die Zustimmung des Grundstücksei-
gentümers schriftlich nachweisen.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 20.06.2011 in das Grund-
buch eingetragen.

Durch Beschluss des Amtsgerichts Ravensburg vom 6. März
2012 wurde der Wert des Erbbaurechts gem. § 74a Abs. 5 ZVG
auf 210.000,00 Euro festgesetzt.

Es ergehen folgende Aufforderungen:
1. Rechte, soweit sie zur Zeit der Eintragung des Versteige-

rungsvermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren,
sind spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforde-
rung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn die
Gläubiger widersprechen, glaubhaft zu machen, da sonst die
Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung des Erlöses dem
Anspruch der Gläubiger und den übrigen Rechten nachge-
setzt werden.

2. Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Erbbaurechts
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor Erteilung des Zuschlags die Auf-
hebung oder die einstweilige Einstellung des Verfahrens zu
erwirken, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstands tritt.
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Prächtiger Maibaum 
am Dorfplatz

Traditionsgemäß wurde wieder der Maibaum am 1. Mai am
Dorfplatz aufgestellt. In diesem Jahr war es die Narrenzunft,
die sich auch beim Schmücken des Baumes sehr viel Mühe
gegeben hat: In den Gemeindefarben blaugelb und mit
einem Schild der Narrenzunft versehen, sieht man sofort,
wer Urheber des Baumes war.

Für diese Bemühungen eine herzliches Dankeschön an die
Burnegger Brotfresser und alte Helfer. Besonderer Dank gilt
Familie Josef Marschall aus Wollmarshofen, die diesen
prachtvollen Baum gespendet hat.



Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs,
Einrichtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit finden einschließlich Fahrer neun Personen
Platz. Es ist ideal für Ausflüge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 Euro. Die Min-
destnutzungsgebühr beträgt 10,- Euro.
Fragen und Buchungen werden gerne von Katrin Weber, Zim-
mer 18, Tel. 07520 9208-18 bearbeitet. Die genaue Regelung
der Vermietung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der
Schlüssel kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.
Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
die Sponsoren: 
Zurga ldentica, Bodnegg • Winter GmbH, Bodnegg • Sägewerk
& Holzhandel Joos, Bodnegg • Holzbau Huber, Bodnegg • Klinik
Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg • Martin Bauhofer Käserei
GmbH, Bodnegg • Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg •
Someware Bodnegg GmbH, Bodnegg • Baumdienste Glauner,
Grünkraut • Buchmann GmbH, Grünkraut • Autohaus Zwerger
GmbH & CO.KG, Ravensburg • Raiffeisenbank Vorallgäu eG,
Bodnegg • Klenk GmbH, Bodnegg • Anhänger-Voss GmbH &
CO.KG, Bodnegg • Jäger GmbH, Bodnegg • Bäckerei Schupp,
Bodnegg • cteam Holding GmbH, Bodnegg Verkehrsbetrieb
Hagmann GmbH & CO.KG, Ravensburg • Zimmermann & Meix-
ner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell • Michelberger Energie-
technik GmbH, Bodnegg • Frisöre am Dorfplatz, Bodnegg • bel-
lissa Haas GmbH, Bodnegg • Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg
• Waltritsch & Wachter GmbH, Bodnegg • 

Monat März 2012
Geburten:
Es gab keine Geburten im März

Eheschließungen:
12. März 2012
Sanija Mähnwert und Mathias Geiselhart wohnhaft in Kofeld 22

Sterbefälle:
9. März 2012
Margot Wölfle wohnhaft im Lerchenweg 16
24. März 2012
Gebhard Rist wohnhaft Dürrnast 1
27. März 2012
Ralf Pfützner wohnhaft in Moos 1

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier 
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr

Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut 
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft - 
Terminkalender
Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit 
RaWEG, Altpapier, Altglas, sämtlichen 
Elektro- und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 12. Mai 2012, von 08.00 – 12.00 Uhr, auf dem
Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem „Schützenclub
durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 26. Mai in Regie des Männergesangvereins
- Samstag, 09. Juni Kolpingfamilie
- Samstag, 23. Juni Kirchenchor

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 14. Mai 2012.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme 
Nächste Grünmüll annahme am Samstag, 12. Mai, von
14.00 – 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus.

Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 16. Mai in Kerlenmoos
Samstag, 26. Mai beim Feuerwehrhaus

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Jugendsofa dunkelblau
2-Sitzer Tel. 2828

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). Wir werden diese Artikel im nächsten
Mitteilungsblatt veröffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

  

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen die Sponsoren: 

Standesamtliche
Nachrichten

Seniorennachrichten



Kindereinträge im Reisepass der Eltern ab dem
26. Juni 2012 ungültig
Aufgrund europäischer Vorgaben ergibt sich im deutschen Pass -
recht eine wichtige Änderung: Ab dem 26. Juni 2012 sind Kin-
dereinträge im Reisepass der Eltern ungültig und berechtigen
das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. Somit müssen ab die-
sem Tag alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins Ausland über ein
eigenes Reisedokument verfügen. Für die Eltern als Passinha-
ber bleibt das Dokument dagegen uneingeschränkt gültig.
Das Passamt Bodnegg empfiehlt den betroffenen Eltern, bei
geplanten Auslandsreisen, rechtzeitig neue Reisedokumente für
die Kinder beim Passamt zu beantragen. Als Reisedokumente
für Kinder stehen Kinderreisepässe, Reisepässe - je nach Rei-
seziel - oder Personalausweise zur Verfügung.
Wir beraten Sie gerne hier im Rathaus, Frau Madlener 07520-
920814.

Hintergrundinformationen:
Die Änderung ergibt sich unmittelbar aus der Verordnung (EG)
Nr. 444/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
28. Mai 2009 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2252/2004
des Rates über Normen für Sicherheitsmerkmale und biometri-
sche Daten in von den Mitgliedsstaaten ausgestellten Pässen
und Reisedokumenten (EU-Passverordnung). Hintergrund ist
das in der EU-Passverordnung aus Sicherheitsgründen veran-
kerte Prinzip "eine Person - ein Pass" das EU-weit bis zum 26.
Juni 2012 umzusetzen ist und von der Internationalen Zivilluft-
fahrtorganisation (ICAO) empfohlen wird. Aufgrund der zehn-
jährigen Gültigkeitsdauer von Reisepässen können sich Doku-
mente mit (ab dem 26. Juni 2012 ungültigem) Kindereintrag aber
noch bis Ende Oktober 2017 in Umlauf befinden.
Passamt Bodnegg

Landratsamt Ravensburg
Feuerbrandbekämpfung mit streptomycinhaltigen Mitteln
wieder möglich! 
Nächtliche Spritzaktionen dienen dem Bienenschutz 
Die Bekämpfung der gefährlichen Feuerbrandkrankheit beim
Kernobst ist zusätzlich zu den bekannten Schnitt- und Rode-
maßnahmen auch im laufenden Jahr wieder mit den streptomy-
cinhaltigen Mitteln Strepto oder Firewall 17 WP möglich. Ent-
sprechend einer Verfügung der Regierungspräsidien sind beide
Mittel jedoch nur im Erwerbsanbau und in Vermehrungsbestän-
den von Kernobst erlaubt, nicht aber in Streuobstanlagen und im
Haus- und Kleingarten. Voraussetzung für den Erwerb und die
Anwendung der beiden Spritzmittel ist ein Berechtigungsschein,
den die Obstbauern auf Anforderung bei den zuständigen Land-
wirtschaftsämtern erhalten. Erlaubt sind maximal 2 Anwendun-
gen während der Kernobstblüte. 
Beide jetzt wieder zugelassenen Mittel sind zwar für Bienen
ungiftig, schreibt die Obstbauberatung des Landkreises in ihrer
Pressemitteilung, dennoch sind die Obstbauern verpflichtet, die
Imker etwa 8 bis 14 Tage vor einer beabsichtigten Behandlung
mit Strepto oder Firewall 17 WP zu informieren. Die Obstbauern
haben zudem die Anwendung dieser Mittel zu dokumentieren;
parallel dazu wird wie in den Vorjahren wieder ein Honigmonito-
ring durchgeführt. Um eine mögliche Belastung von Blütenhoni-
gen zu verringern, rät Obstbauberater Erwin Mozer den Obst-
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Informationen für
Familien

Termine im Monat Mai 2012

Dienstag, 22. Mai
Jahresausflug nach Werdenberg und Lustenau mit Rhein-
Schauen (Museum und Rheinbähnle)

Singen/Volkstanz
Im Mai findet kein Volkstanzen statt!

Montag, 14. Mai
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Lingen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe ist wieder aktiv
Donnerstag, 17. Mai mit Verladen!
Treffpunkt: 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 25 km
Info bei H.-P. Weishaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Aus der Landwirtschaft

Herzliche Einladung zum 

Senioren-Jahresausflug 
nach Werdenberg 
und Lustenau

Dienstags, 22. Mai (ganztags)

Abfahrt: 8.30 Uhr 
(Parkplatz am Sportplatz)

Reisepreis: 25 Euro

Anmeldung: bis Dienstag, 15. Mai, 
bei Frau Rheinländer, 
Tel. 924820 
und Fr. Schulzki, 
Tel. 914286

Das Seniorenteam



bauern ausdrücklich, außerhalb der Bienenflugzeiten zu sprit-
zen. Das bedeutet, dass in den nächsten Tagen und Wochen vor
allem nach Einbruch der Dunkelheit mit solchen Spritzaktionen
und dem damit verbundenen Lärm zu rechnen ist, was aus der
Sicht von Mozer aber das „zweifelsfrei geringere Übel“ darstellt. 
Wie aus der Pressemitteilung des amtlichen Obstbauberaters
weiter hervorgeht, werden die aktuellen Anwendungstermine
während der Blüte mit Hilfe von Prognosemodellen berechnet
und über die telefonischen Ansagedienste der Landratsämter
bekannt gegeben. 

Landratsamt Ravensburg
Forstamt
Information für Privatwaldbesitzer – Kostenbeitragsanpas-
sung Holzvermarktung
Das Forstamt und die Forstreviere im Landkreis Ravensburg
bieten neben der fachlichen Beratung und Betreuung der priva-
ten Waldbesitzer im Bereich der Wirtschaftsverwaltung auch die
Übernahme der Holzvermarktung an. Diese Aufgaben werden
landeseinheitlich nach den Bestimmungen der Privatwaldverord-
nung des Ministeriums Ländlicher Raum durchgeführt und abge-
rechnet.
Der Kostenbeitrag für den Holzverkauf wird aufgrund einer ent-
sprechenden Verordnung des Ministeriums ab 1. August 2012
mit dem Betrag von 0,80 Euro je Festmeter verkaufter Holzmen-
ge abgerechnet werden.  Für Holzverkäufe durch Dritte mit aus-
schließlich logistischer Unterstützung  durch das Forstamt (z. B.
Einweisung von Fuhrunternehmen etc.) wurde ein Kostenbeitrag
Logistikdienstleistung mit einem Betrag von 0,40 Euro je Fest-
meter neu eingeführt. 
Die Erhöhung der Kostenbeiträge für Dienstleistungen in der
Wirtschaftsverwaltung ist erforderlich geworden, da die Forst-
verwaltung aus wettbewerbsrechtlichen Gründen gehalten ist,
solche Dienstleistungen zu kostendeckenden Entgeltsätzen
anzubieten. 
Die Beratung der Privatwaldbesitzer ist beitragsfrei;  die Betreu-
ungsmaßnahmen der Revierleiter im Privatwald (Holzaufnahme,
Holzliste) werden weiterhin mit unveränderten Kostensätzen
berechnet werden. 
Das Forstamt und die Forstrevierleiter stehen Ihnen für Rückfra-
gen und das Dienstleistungsangebot der Forstverwaltung auch
weiterhin gerne zur Verfügung. 

Omnibus Grabherr feiert mit Schülern Jubiläum
Wer in die Jahre kommt, kann etwas feiern, zum Beispiel ein
Jubiläum. Bernd Grabherr vom gleichnamigen Busunternehmen
in Waldburg will das 40-jährige Bestehen seines Unternehmens
nicht mit Blasmusik im Biergarten feiern. Er hat sich etwas
Besonderes einfallen lassen: Omnibus Grabherr und die Firma
Omnibus Stauber, die seit 2001 zum Waldburger Unternehmen
gehört und auf ihr 85-jähriges Bestehen zurückschauen kann,
laden die Schüler der Schulen ein, die die Busunternehmen tag-
täglich bedienen. Bernd Grabherrs Motto für diese Art des Fei-
erns: „Fair fahren – steig ein, mach mit!“. Grabherr hat für diese
Aktion Alexander Niess vom Theater Ravensburg engagiert, der
als erfahrener Theaterpädagoge mit Schülern der umliegenden
Schulen das Projekt spielerisch unterstützt. Auch zwei Klassen
des Bildungszentrums Bodnegg kamen in den Genuss dieser
außergewöhnlichen Aktion, die man auch als „Unterricht im
Schulbus“ bezeichnen könnte. 
Alexander Niess ließ an zweit Tagen die Bodnegger Schüler
ihren Alltag im Schulbus nachspielen. Drängeln, Unruhe, Streit
oder Müllentsorgung auf den Busboden sind einige Themen, die
es in Szenen umzuwandeln galt. Allerdings ging es nicht um die
Dokumentation von Fehlverhalten, sondern darum, wie Schüler

dazu beitragen können, Fehlverhalten erst gar nicht aufkommen
zu lassen. Auch diese Szenen wurden gespielt. Alexander Niess
verstand es, aus den Schülern sehr professionelle junge Schau-
spieler zu machen, die ein gutes Gespür dafür entwickelten, wel-
ches Verhalten zum fairen Miteinander im Bus oder an der Bus-
haltestelle beiträgt. Jeweils zwei Unterrichtsstunden wurden in
der vergangenen Woche für die Fünf- und Sechsklässler in Bod-
negg eingeplant. Wenn die Grabherr-Jubiläums-Aktion „Fair fah-
ren – steig ein, mach mit!“ abgeschlossen ist, soll aus den Sze-
nen im Bus ein Film entstehen, versprach Alex Niess. 

Text (stb) und Fotos: (stb/Grabherr (1)

Der Aktionsbus der Firma Omnibus Grabherr weckt mit dem
großen Logo das Interesse.

Alexander Niess bespricht mit den Bodnegger Schülern die
nächstes Szene.

Drängeln ist unfair! Im Film wird das festgehalten.
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Schulnachrichten



Für den Film darf der Bus gestürmt werden. 

Als Busfahrerin muss man gute Nerven haben!

Meinungsforschung mit der Kamera.

Beim Fundamt Bodnegg wurden folgende Artikel
abgegeben:
Sonstiges
 rot mit blauen Punkten Hundeleine (Schönberg Wander-

weg auf einer Bank gefunden)
 Nintendo DS Spiel (in der Kreissparkasse Bodnegg gefun-

den)
 Knirps mit braunem Leopardenmuster (vor dem Rathaus-

Eingang liegengeblieben)

Brillen
 weiße Damen-Lese-Brille (in der Kirche liegengeblieben)
 anthrazitfarbene Metall-Brille (in der Kirche liegengeblie-

ben)
 silberne Brille mit Sehstärke (Nelkenweg Gehweg gefun-

den)
 silberne Brille (vor der Förderschule gefunden)
 blaue Jugend-Brille (beim Neujahrsempfang liegengeblie-

ben)
 braune Leopardenlook Damen-Sonnenbrille (auf dem

Parkplatz Lindenschule gefunden)

Fahrräder / Zubehör
 blau-weißes Jugend-Mountain-Bike, 21 Gang-Schaltung

(auf dem Spielplatz Mörikestraße gefunden)

Kleidung
 lila-gestreifter Winterschal (Bäckerei Schupp liegengeblie-

ben)
 blaue Winnie the Pooh Kinder-Winter-Schildmütze

(Bäckerei Schupp liegengeblieben)
 braungemusterte Stoff-Einkaufstasche (Bäckerei Schupp

liegengeblieben)
 türkisfarbene und graue Fleece-Fingerhandschuhe

(Bäckerei Schupp liegengeblieben)
 schwarze Strick-Mütze (Bäckerei Schupp liegengeblieben)
 rosa gemusterter linker Fingerhandschuh (im Rathaus

liegengeblieben)
 pinke Kinder-Fleece-Handschuhe (in der Dorfstraße

gefunden)
 graublaue Mädchen-Jacke Marke Tik & Tak Größe 116 (in

der Bäckerei Schupp liegengeblieben)
 dunkelgrüne Fleece-Jacke  Marke Fruit of the Loom

Größe M (in der Bäckerei Schupp liegengeblieben)

Schlüssel
 schwarzes Schlüsselmäppchen (Mercedes) mit kleinem

Schlüssel und schwarzem Solar-Licht (in Widdum gefun-
den)

 kleiner Schlüssel mit weißem Anhänger (Kühlschränke)
Bäckerei Schupp liegengeblieben

 1 ABUS-Schlüssel im Festzelt Narrenumzug gefunden
 Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln (Rotheidlen-Birken-

straße gefunden)
 Fahrrad-Schlüssel mit schwarzem Anhänger „Fahrrad

Frank“
(in Rotheidlen gefunden)
 silberner KL-Schlüssel (auf dem Sportplatz gefunden)
 2 Wink-Haus-Schlüssel mit silberner kleinen Taschen-

lampe 
(im Schlecker Rotheidlen gefunden)

Schmuck
 silberne Damen-Armband-Uhr mit Gliederarmband (Dorf-

straße gefunden)

Die Eigentümer sollen sich bitte im Rathaus, Frau Madlener,
Zimmer 14 melden

////  Außerdem finden Sie die neuesten Fundgegenstände
auch auf unserer Homepage unter A k t u e l l e s   /////
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Fundamt

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist
der Redaktionsschluss für die Woche 20
bereits am Freitag, 11. Mai 2012, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎



Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 12. Mai
Apotheke, Oberzell, Josef-Strobel-Str. 13
Sonntag, 13. Mai
Dreiländerapotheke, Ravensburg, Gottlieb-Daimler-Str. 2
14 Nothelferapotheke, Weingarten, Ravensburger Str. 35
(dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr 17.00 - 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstr. 7
(dienstbereit von 10.30 - 12.00 Uhr)
Donnerstag, 17. Mai
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
Apotheke im Kaufland, Ravensburg, Weißenauer Str. 15
(dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstr. 58
(dienstbereit von 10.30 - 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 12./Sonntag, 13. Mai
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. (0751) 66464
Donnerstag, 17. Mai
Kleintierpraxis Dr. M. Lang, Tel. (0751) 53852
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
rund um die Uhr Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   
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Gästeamt

Die neuen Wanderkarten der Region Waldburg
können ab sofort im Gästeamt Bodnegg zum
Preis von 4,50 € erworben werden.

ALLGÄU
WANDERBOOKLET

Region Waldburg

Die schönsten Wandertouren 
in der Region Waldburg

Amtzell

Mit Tourprofilen und detailreichen Karten

Schlier

Bodnegg Grünkraut

Vogt Waldburg 

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540



Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

in der Bücherei
Mittwochs von 15.30 - 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 - 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen.
Frau Buske freut sich auf viele Besucher!

Termine im Mai 2012
16. Mai
23. Mai

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Seite 12 Freitag, den 11. Mai 2012 Bodnegger Mitteilungen

Büchereinachrichten

Kath. Öff. Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.

AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag von 9.00 - 10.00 Uhr, 

in Grünkraut
Harald Mielich am Donnerstag, von 15.00 - 16.00 Uhr, 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!

Am Freitag, den 18. Mai 2012, ist das Pfarrbüro in Bodnegg
wegen dem Blutritt in Weingarten nicht besetzt!

Liebe Minis,
am Sonntag, den 20.5., findet um 15.00 Uhr die diesjährige
Miniversammlung im Raum unterm Kindergarten St. Martinus
statt.
Da wir bald mit der Schule fertig sind, können wir leider kei-
ne Omis mehr sein, deshalb werden wir euch unsere Nach-
folger vorstellen. Außerdem gibt´s noch die Kinogutscheine!!!
Also kommt bitte alle!
Wir freuen uns auf euch,
Vera und Caro
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Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 14. 05.12 Frau Bröhm, Tel. 1549

Frau Fricker, Tel. 1390
Montag, 21.05.12 Frau Hartmann, Tel. 2416

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr  

Kinderchorprobe am Dienstag in G9 (Grundschule) für Kinder-
gartenkinder ab 4 Jahren von 16.30 – 17.00 Uhr und 1. Klasse
bis 3. Klasse von 17.00 bis 17.50 Uhr 
Young Choir (Jugendchor) Dienstag in G9 für alle Jugendli-
chen ab 10 Jahren von 18.15 bis 19.15 Uhr     
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Hinweis zur TV-Sendung über den Blutritt in Weingarten
Am Sonntag, 13. Mai, zeigt das Bayerische Fernsehen in der
Reihe „Unter unserem Himmel“, um 19.00 Uhr, eine 40-minütige
Sendung über den Blutritt von Weingarten. Das Team des BR
war letztes Jahr vor Ort. Die Reportage zeigt alle Facetten die-
ses jahrhundertealten katholischen  Feiertages Oberschwabens.

Die Lust am deutschen Kunst- und Volkslied immer dabei und
ihre Instrumente auf dem Rücken – so gehen die vier Musikerin-
nen Barbara Schachtner (Sopran), Eva Hennevogl (Geige), Frie-
derike Holzapfel (Bratsche) und Anna Reitmeier (Cello) seit 2009
immer wieder gemeinsam für Tage und Wochen auf Wander-
schaft durch Deutschland. Das ungewöhnliche Projekt mit spon-
tanen Konzerten für Kost und Logis führt das „Ensemble Unter-
wegs“ zu inspirierenden musikalischen Begegnungen mit Men-
schen und Landschaften.
Im Rahmen eines Benefizkonzertes des Bodnegger Kirchen-
sommers 2012 nehmen die 4 Damen ihr Publikum mit auf Rei-
sen und verzaubern mit Wort und Musik.  

Sommerfreizeit Kloster Schöntal
Samstag 28. Juli 2012 – Sonntag 5. August 2012
im Bildungshaus Kloster Schöntal
Mit anderen Familien zusammen Ferientage im Kloster Schöntal
verbringen? Die Sommerfreizeit lädt Familien ein, im Kloster zu
entspannen und zu genießen, die Natur und Umgebung zu
erkunden und zu entdecken; eine Woche lang nicht selbst orga-
nisieren und planen zu müssen.
Ein Team bereitet Angebote vor, die genügend Freiraum für eige-
ne Bedürfnisse lassen, zusammen mit den Kindern oder auch
einmal nur für sich selbst.
Diese Ferienwoche ermöglicht Gemeinschaft, Natur und Spiritu-
alität zu erleben, zu feiern, zu spielen, über Gott und die Welt zu
reden und kreativ zu sein. Altersgerechte Angebote und Betreu-
ung für Ihre Kinder verschaffen Ihnen Raum zur Ruhe und Erho-
lung in einer wohltuenden Atmosphäre und Umgebung. Famili-
en, bei denen nur ein Elternteil mitkommen kann, oder Alleiner-
ziehende sind selbstverständlich herzlich willkommen.
Untergebracht sind die Gäste in Familien- oder Zwei- bis Vier-
bettzimmern. Sie genießen dort gehobenen Hotelstandard mit
Vollpension. Zu den Mahlzeiten steht immer ein reichhaltiges
Büffet zur Auswahl.
Einkommensschwache Familien können einen Zuschuss bean-
tragen.
Leitung: Elmar Kuhn, Gemeindereferent

Anne Kuhn, Gemeindereferentin
Andrea Werz, Referentin der Landpastoral
Team für Kinder und Schüler

Veranstalter: Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohekreis
e.V. in Zusammenarbeit mit Landpastoral Kloster Schöntal
Infos und Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Hohenlo-
hekreis e.V. Klosterhof 6, 74214 Schöntal, Telefon: (07943)
894335, Fax: (07943) 894 200, E-Mail: keb-hohenlohe@kloster-
schoental.de
Internet: www.keb-hohenlohe.de
Oder direkt bei Gemeindereferent Elmar Kuhn, Tel. (0751)
6528373 oder auf www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
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Freitag, 11. Mai 
7.45 Uhr Schülermesse, Tag der Ewigen Anbetung
Emma Fricker, Linda Deifel, Lisa Deifel, Selina Schmid
16.00 Uhr feierliche Schlussandacht
?

Samstag, 12. Mai 
15.30 Uhr Trauung
Darius Joos, Fabian Riedle

Sonntag, 13. Mai 
8.30 Uhr Eucharistiefeier
Lisa-Sophie Kramer, Timothy Kramer, Myriam Wissussek,
Stefan Menner, Magdalena Fricker, Leonie Müller
L.: Ilona Leuthold

Dienstag, 15. Mai 
18.00 Uhr Bittprozession nach Englisreute,
19.00 Uhr Bittmesse
Sabrina Weishaupt, Julian Schneiderhan, Laura Gebert,
Peter-Lukas Gebert, Natascha Gessler, Irena Toschka

Donnerstag, 17. Mai 
8.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Öschprozession
Emely Heister, Rebekka Sterk, Lina Marie Rist, Rebekka
Schorr, Karla Sauter, Leonie Glauner
L.: Elisabeth Peschel-Binetsch

Sonntag, 20. Mai 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Larissa Nester, Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz, Simon
Pfender, Christoph Buchmann, Carolin Heine
L.: Helga Rische



Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 11. Mai
19.00 Uhr Männertreff

Treff zum Bogensport bei Fa. Stetter/Ritteln
Nähere Infos telefonisch bei Markus und Wolfram

Sonntag, 13. Mai - Rogate
Wochenspruch:
Gelobet sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte
von mir wendet.
Psalm 66,20

10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst
mit Abendmahlsfeier
Pfarrer Bürkle

In der Evangelischen Kirche Atzenweiler werden im Fest-
gottesdienst konfirmiert:
Hannah Ahlbrecht aus Kofeld
Leonie Eifler aus Waldburg
Lena Engbers aus Bodnegg
Paul Haselbach aus Schlier 
Mia Hochmann aus Grünkraut
Laurin Knappe aus Bodnegg
Selina Martin aus Grünkraut
Leonie Neumann aus Grünkraut
Jan Nicolai aus Grünkraut
Leonie Rittmann aus Schlier
Paul Stöckert aus Grünkraut
Lukas Wallenstein aus Grünkraut

Das Opfer ist für ein Projekt der Weltmission bestimmt, das die
Konfirmanden ausgewählt haben. 
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Artikeln“ zum Ver-
kauf aus.

Dienstag, 15. Mai
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Sitzungssaal Atzenweiler

Mittwoch, 16. Mai
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit
herzlich willkommen!

Donnerstag, 17. Mai - Christi Himmelfahrt
Tagesspruch:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich

alle zu mir ziehen.
Joh. 12, 32

9.30 Uhr Gottesdienst im Grünen in Maiertal
für die Gemeinden Atzenweiler und Vogt.
Bitte eigene Sitzgelegenheit (Stuhl oder Decke mit-
bringen)
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der
Evangelischen Kirche in Atzenweiler statt.
Pfarrer Bürkle

Evangelischer Oberschwabentag, Himmelfahrt (17. Mai) 2012
10.00 bis 16.00 Uhr, Dobelmühle bei Aulendorf
„mächtig schwach“ ist das Motto des Evangelischen Ober-
schwabentags 2012, das die Jahreslosung 2012 aufnimmt:
„Christus spricht: Lass dir an meiner Gnade genügen.“ (2. Kor
12,9). Rund um die Dobelmühle bei Aulendorf gibt es dazu ein
vielfältiges Programm mit Gottesdiensten, Workshops, Erlebnis-
möglichkeiten und Kinderangeboten.
Den Auftakt bildet der Gottesdienst um 10.00 Uhr, in dem Präla-
tin Gabriele Wulz die Predigt hält. Parallel dazu gibt es einen
Kinder- und einen Jugendgottesdienst.

Nach dem Mittagessen gibt es acht verschiedene Workshops:
Neben dem „klassischen“ Bibelgespräch, mit Altlandesbischof
Dr. Gerhard Maier, wird Bibliodrama angeboten; entwicklungs-
politisch Interessierte können sich informieren über „Diaspora
heute“, über den Weg einer Jeans, bis sie bei uns im Laden liegt,
und über die Chancen, die Kleinkredite - besonders für Frauen -
in ärmeren Ländern bieten. Wer sich gerne kreativ betätigt, ist
eingeladen zu einem „drumcircle“ (Rhythmusworkshop), zum
Offenen Singen, zu einer Schreibwerkstatt oder zum Gestalten
mit Naturmaterialien. 
Eltern wissen ihre Kinder in der Obhut des Evangelischen
Jugendwerks Ravensburg gut aufgehoben, während sie selbst
einen Workshop besuchen, oder sie folgen als Familie gemein-
sam dem Natur-Erlebnisweg im Gelände.
Bei Kaffee und Kuchen kann man sich den ganzen Tag über im
Bistro stärken.
Nähere Informationen unter www.evang-kirche-bad-waldsee.de
oder bei Pfarrerin K. Rilling, Tel. (07524) 992531.

Vorankündigung:
Sonntag, 20. Mai - Exaudi
10.15 Uhr Pfarrer Brennecke

Ein Hinweis:
Das gesamte Opfer des ökumenischen Zeltgottesdienstes
während der Gewerbeschau Grünkraut am 22. April 2012
ging an die Nachbarschaftshilfe Grünkraut. 

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut

Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon. (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr.
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Ökumenischer Chor
Mittwoch, 19.30 Uhr
Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jeder-
zeit herzlich willkommen!

Sonntag, 20. Mai 2012
19.00 Uhr Katholische Kirche Grünkraut
Abendoase - Ökumenisches Abendgebet-
Dieses ökum. Angebot ist offen für alle Interessierten aus den
Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.  Kir-
chengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, inne zu halten, sich für biblische Tex-
te zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.
Termin für unser Abendgebet wird jeweils  der letzte Sonntag-
abend im Monat sein, abwechselnd in der kath. Kirche Grün-
kraut und der ev. Kirche Atzenweiler.
Das Vorbereitungsteam: Helga Farian, Elisabeth Kehle, Dagmar
Knausberg, Elisabeth Peschel-Binetsch, Paul-Theo Thonnet,
Doro Wehle Kocheise.

Oma-Opa-Nachmittag im
Kindergarten St. Martinus
Alle Omas und Opas der Kinder-
gartenkinder waren am 23. April
2012 wieder zum Oma-Opa-Nach-
mittag in den Kindergarten St.

Martinus eingeladen.
An diesem Nachmittag hatten die Kinder die Möglichkeit, den
Großeltern ihren Kindergarten zu zeigen und hier gemeinsam
mit ihnen zu spielen. Anschließend fand in der Turnhalle für alle
Großeltern ein gemütliches Beisammen statt. Doch bevor sich
alle Omas und Opas verwöhnen lassen durften überraschten die
Kinder sie noch mit zwei Liedern und einem Geschenk. Bei Kaf-
fee und Kuchen und herrlichem Wetter konnten unsere Gäste
den Nachmittag gemütlich ausklingen lassen.
Wir danken allen Omas und Opas ganz herzlich für ihr zahlrei-
ches Kommen und für die großzügigen Spenden. Das einge-
nommene Geld wird für das wöchentliche Turnangebot von Frau
Hess verwendet.

Ein besonderer Dank geht natürlich auch an alle Eltern, die
durch ihr Mitwirken zum Gelingen des Nachmittages beigetra-
gen haben.
Die Erzieherinnen des Kindergartens St. Martinus

Kindergarten St. Elisabeth
Besuch bei den Bewohnern von Rosen-
harz
Am Donnerstagnachmittag, den 26. April
machten wir uns, bei strahlendem Sonnen-
schein, auf den Weg nach Rosenharz. Dort
angekommen durften die Kinder die Esel
führen oder wer ganz mutig war, durfte sich

auch darauf setzen. Gemeinsam marschierten wir zu den Hasen
und Meerschweinchen. Die Kinder hatten große Freude daran
sie zu streicheln oder sie auf den Arm zu nehmen. Anschließend
durften die Kinder sogar beim Einfangen der Hasen helfen. Das
war für alle ein großer Spaß! Daraufhin brachten, die Bewohner
und Kinder gemeinsam, die Hasen in ihren Stall. Ein besonderes
Highlight waren die Ziegen und besonders die Ziegenböcke mit

ihren gewaltigen Hörnern. Die Kinder
waren sehr beeindruckt davon und
freuten sich schon auf das Füttern auf
der Weide. 
Zum Abschluss saßen wir alle gemüt-
lich beisammen und es wurde das
Lied: „Wer lässt die Sonne strahlen“
gesungen. Kurz darauf stärkten sich
alle beim gemeinsamen Vesper und
es gab noch leckere Kekse als Nach-
tisch. 
Es war mal wieder eine große Berei-
cherung für die Bewohner, die Kinder
und für die Erzieherinnen. 
Wir freuen uns schon auf den näch-
sten Ausflug nach Rosenharz! 
Das Kindergartenteam St. Elisabeth
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Freitag, 11. Mai 2012, Dorfgemeinschaftshaus
20 Uhr , Einlass 19.15 Uhr

josefslust
a cappella comedy

Eintrittspreise 12 Euro, ermäßigt / Mitglieder 9 Euro
Reservierung 07520-2303

CDU Bodnegg
Einladung
Besichtigung der Rapsölpresse bei Josef Marschall, Bod-
negg-Wollmarshofen, am Samstag, 12. Mai 2012, 14.00 Uhr
Veranstalter: Arbeitskreis Energie des CDU-  Kreisverbandes
Ravensburg
CDU Bodnegg
Eugen Abler, Vorsitzender

Kontakte, die Freude bringen 
Frauenbund-Maiandacht 
Sonntag, 13. Mai 2012, 
in Oberwagenbach
Zur diesjährigen  Maiandacht laden wir
wieder recht herzlich ein. 
Die Maiandacht beginnt um 19.30 Uhr.
Für alle die nach Oberwagenbach laufen

wollen, ist der Treffpunkt in Lachen um 19.00 Uhr.
Bitte das Gotteslob mitbringen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.
Das Frauenbund-Team

Montag, 21. Mai 2012
Führung durch die Ausstellung „Die Schwabenkinder“ im Bau-
ernhaus-Museum Wolfegg 
Beginn der Führung: 14.00 Uhr (Dauer der Führung ca. 1,5 Stunden)
Treffpunkt: Parkplatz bei der neuen Sporthalle, Abfahrt um 13.30
Uhr
Wir bilden Fahrgemeinschaften
Die Ausstellung zeigt Themenräume (Heimat/Weg/Markt/Alltag)
und die Geschichte und Geschichten der Schwabenkinder vom
Aufbruch in der Heimat bis zum Arbeitsalltag auf einem ober-
schwäbischen Hof. Es vermittelt ein genauso bewegendes wie
differenziertes Bild von der Lebenswirklichkeit der Schwabenkinder.
Zum Abschluss besteht noch die Möglichkeit zum Kaffeetrinken.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, also bitte rasch anmelden.
Anmeldung bis spätestens 16. Mai 2012 bei Hildegard Konrad,
Tel. (07520) 2633 und Inge Hügle, Tel. (07520) 2705.
Der Eintrittspreis beträgt 4,00 Euro (Gruppe ab 15 Personen).
Auf eine rege Teilnahme freut sich das Frauenbund-Team

Voranzeige:
Montag, 25. Juni 2012 
Vortrag und Lesung von Herrn und Frau Krebs aus Bodnegg
Kamerun –  „Frau sein, heißt stark sein!“

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg
Vorabinformation

Ausflug, Ausflug, Ausflug, Ausflug, Ausflug
An alle Mitglieder, Gäste, und Förderer vom  Ortsverband Bod-
negg mit Angehörigen.
Termin: Donnerstag 12. Juli 2012
Bitte obigen Termin vormerken und notieren.
Nähere Einladung folgt.
Ausflug, Ausflug, Ausflug, Ausflug, Ausflug
OVB Ausflug Organisationsteam    

Bericht zur Hauptversammlung 2011
Am 30. März diesen Jahres fand um 19.30 Uhr die Hauptver-
sammlung des MGV Bodnegg für das Geschäftsjahr 2011 im
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg statt.
Die Beschlussfähigkeit wurde mit 35 anwesenden aktiven Sän-
gern festgestellt.
Der erste Vorsitzende Klaus Kühn eröffnete die Veranstaltung
und gemeinsam mit den Sängern wurden die weiteren anwe-
senden Vereinsmitglieder durch ein musikalisches Ständchen
begrüßt.
Im Anschluss daran folgte der Bericht des Schriftführers Andreas
Bertsch über die Vereinsaktivitäten in 2011. Es waren im ver-
gangenen Jahr 53 offizielle Vereinstermine (Singstunden,
Geburtstagsständchen, Weihnachtsmarkt, Jahreskonzert, …),
sowie 21 zusätzliche Termine (Geburtstage, Beerdigungen, …).
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Danach erörterte unser Kassenwart Erwin Egger in seinem Kas-
senbericht das finanzielle Umfeld des Vereins für 2011, welches
von den beiden Kassenprüfern Anton Kapler und Alfons Wag-
gershauser bestätigt wurde. Mit Lob und Anerkennung für die
vorbildlich geführte Vereinskasse stellten die Kassenprüfer den
Antrag auf Entlastung des Vorstandes.
Daran anknüpfend folgte der Bericht des Chorleiters Reinhard
Prinz, mit einem Rückblick auf das Jahr 2011, insbesondere auf
das gelungene Jahreskonzert mit dem Frauenchor Allegro. Als
Ausblick für das Jahr 2012 stellte er unter anderem auch seinen
Wunsch nach einer Erneuerung des Repertoires dar.
Nahtlos knüpfte im Anschluss der Bericht des ersten Vorsitzen-
den an die Worte des Dirigenten an. Auch er blickte auf ein
bewegtes Jahr 2011 zurück, bevor er einen ebenso spannenden
Ausblick für 2012 darstellte. Wichtige Eckpunkte dabei waren die
erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Chorleiter, „neue Sänger
braucht der MGV“ und das gemeinsame Dorfplatzkonzert mit der
Musikkapelle.
Nun erfolgte die Entlastung der Vorstandschaft. Geleitet von
Herrn Johannes Eber wurde durch Abstimmung der anwesen-
den aktiven Sänger per Handzeichen eine einstimmige Entla-
stung der Vorstandschaft beschlossen.
Als weiterer Punkt auf der Tagesordnung folgten nun die anste-
henden Wahlen. Dabei wurden der erste Vorsitzende Klaus
Kühn, der Kassenwart Erwin Egger, der Schriftführer Andreas

Bertsch und der Pressere-
ferent Marcus Wiggenhau-
ser für weitere drei Jahre in
ihren Ämtern bestätigt.
Nicht mehr zur Wahl stand
Thomas Junker als Beisit-
zer. Als Nachfolger wurde
Lothar Tohang für drei Jah-
re gewählt.
Nun folgte die Ehrung einer
herausragenden Persön-
lichkeit des Männergesang-
vereines. Geehrt wurde
Herr Helmut Hack mit der
goldenen Ehrennadel des
MGV Bodnegg für 30 erfol-
greiche Jahre mit dem
Männergesangverein (23
Jahre mit dem MGV und 
7 Jahre im Seniorenchor).

Den Abschluss der Jahreshauptversammlung 2011 bildete der
schon traditionelle Lichtbildervortrag über die Vereinshöhepunk-
te des vergangenen Jahres.
MGV … mehr als singen!

TSV Bodnegg
Abteilung Jugendfußball
(U11) E-Jugend
Gegen Meckenbeuren II ohne
Chance 
TSV Meckenbeuren II – TSV Bodnegg 

Ein einseitiges Spiel sahen die Zuschauer bei unserem Aus-
wärtsspiel in Meckenbeuren. Die Gastgeber waren in allen
Belangen sowohl spielerisch, taktisch als auch technisch überle-
gen. Das Spiel lief bereits nach den ersten Minuten nur in die
Richtung unseres Tores und so gingen beide Teams mit einem
Zwischenstand von 4:1 in die Kabine. 
Die zweite Halbzeit begann wie die erste endete, mit der Über-
legenheit von Meckenbeuren. Zum Spielende war das Ergebnis
eindeutig und unser TSV Bodnegg verlor dieses Spiel mit 11:2.
Die beiden Ehrentreffer erzielten Dennis Sterk (20.) und Max
Beutner (39.). 
Das nächste Heimspiel in Bodnegg findet am 11. Mai gegen TSB
Ravensburg III um 18.00 Uhr in Bodnegg statt. 

Abteilung Fußball
SV Weissenau – TSV Bodnegg 2:1 (2:1)
Reserve: 2:1

Am letzten Sonntag verpasste der TSV Bodnegg einen wichti-
gen Schritt in Richtung Relegationsplatz Nummer 2. Beim SV
Weissenau, dem direkten Kontrahenten, reichte es für die Jungs
vom TSV nicht zum ersehnten Sieg, obwohl es nach 25 Minuten
nicht schlecht aussah. Thomas Schupp konnte die Führung für
den TSV erzielen. Doch diese Führung gab den Spielern des
TSV nicht die nötige Sicherheit und man kassierte 10 Minuten
später den Ausgleichstreffer. Nachdem alle Zuschauer schon mit
dem 1:1 zur Pause gerechnet haben, konnte der Gastgeber aus
einem Freistoß den Führungstreffer erzielen. Dieses Gegentor
fiel natürlich zu einem sehr ungünstigen Zeitpunkt vor der Pause. 
Nach der Halbzeit erhöhte der TSV den Druck auf das Tor des SV
Weissenau. Doch das Tor der Gelb-Schwarzen war wie verna-
gelt. Man konnte einige Chancen nicht nutzen und daher verloren
die Bodnegger Jungs dieses wichtige Spiel um die Relegation. 

DIE RESERVE IST MEISTER!
Die Reserve des TSV Bodnegg konnte am 29. April die Meister-
schaft klar machen. Die Meisterschaft war hochverdient, denn
wenn man bis zum 19. Spieltag nur 17 Gegentreffer kassiert,
kann das nicht von ungefähr kommen. Nach dem Sieg gegen
Langenargen und dem zeitgleichen Patzen der SGM Fischbach
Schnetzenhausen, konnten sich die TSVʼler schon vorzeitig die
Meisterschaft sichern. Die Meisterschaft wurde natürlich
gebührend gefeiert, wie es sich für Sieger gehört.
Die Reserve-Mannschaft bedankt sich ganz besonders bei den
Anhängern, die uns über die ganze Saison bis hin zur Meister-
schaft unterstützt haben und so zahlreich bei den Spielen zuge-
schaut haben.

Vorschau:
13.05.2012 
TSV Bodnegg – TSG Lindau Zech 15.00 Uhr
TSV Bodnegg Reserve – TSG Lindau Zech Reserve 13.15 Uhr
Bei noch drei auszustehenden Spielen kann der TSV Bodnegg
immer noch auf den Relegationsplatz hoffen. Um dieses Ziel zu
erreichen zählen die Kicker aber auf die Unterstützung der TSV
Anhänger.

Tabelle Aktive Mannschaft:
Platz Mannschaft Spiele Differenz Punkte
1. TSV Meckenbeuren 22 50 51
2. SV Weissenau 21 28 44
3. SV Ettenkirch 22 26 42
4. TSV Oberreitnau 22 20 41
5. TSV Bodnegg 21 27 40
6. TSG Lindau Zech 21 25 38

SV Weißenau – TSV Bodnegg 2:1
Reserve2:1
Trotz spielerischer Überlegenheit konnte der TSV die für den
Relegationsplatz notwendigen Punkte nicht mit nach Bodnegg
nehmen.
Der TSV legte richtig gut los und erspielte sich einige hervorra-
gende Torchancen, eine davon konnte Thomas Schupp zur ver-
dienten 1:0-Führung nutzen.
Dann kam wieder einmal die 40. Minute und der TSV geriet
durch eigene Fehler in Rückstand.
Nach der Halbzeit verflachte das Spiel und beide Mannschaften
arbeiteten nur noch mit weiten Bällen. 15 Minuten vor dem Spie-
lende besann sich der TSV wieder auf seine spielerischen Mög-
lichkeiten und erspielte sich einige 100%ige Chancen. Nachdem
diese ebenfalls nicht genutzt wurden, hatte sich Weißenau letzt-
endlich verdient den Relegationsplatz erkämpft.
Der TSV kann jetzt nur noch auf die letzten 3 Spieltage hoffen
und versuchen, so viel Punkte wie möglich zu sammeln, falls die
Konkurrenz sich eine Blöße gibt.

Die Reserve konnte letzten Sonntag (3 Spieltage vor Schluss) mit
ihrem Sieg gegen Langenargen vorzeitig die Meisterschaft feiern.
Gegen Weißenau war die Luft raus. Was bisher die komplette
Runde gut funktionierte, wurde nicht mehr eingehalten und somit
verlor man auch verdient.
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Vorschau:
Freitag, 11.05.2012 
18.00 Uhr U11 TSV Bodnegg – TSB Ravensburg III
Samstag, 12.05.2012 
14.30 Uhr U13 SC Friedrichshafen - TSV Bodnegg
15.40 Uhr U15 SGM Fischbach/Schnetzenhausen - SGM Bod-

negg/Grünkraut
17.00 Uhr U19 SV Horgenzell – SGM Grünkraut/Bodnegg
Sonntag, 13.05.2012 
11.00 Uhr U17 SGM Grünkraut/Bodnegg – FG 2010 Will-

helmsdorf/Riedh/Zussdorf
13.15 Uhr Reserve TSV Bodnegg – TSG Lindau–Zech
15.00 Uhr 1. Mannschaft TSV Bodnegg – TSG Lindau-Zech

Jugendfußball
U13 TSV Bodnegg – TSV Grünkraut 5:4
Beim Lokalderby der D-Jugend waren unsere Jungs von Anfang
an spielerisch überlegen und erzielten durch Marko Biesenber-
ger und Jonas Sonntag eine komfortable Führung, die jedoch
durch den Anschlusstreffer ins Wanken geriet. Danach war es
wieder Jonas Sonntag mit 2 Treffern, der die vielen Anhänger
beruhigte. Wer jetzt an einen Spaziergang dachte hatte sich
gewaltig getäuscht. Grünkraut schaffte den Ausgleich und drück-
te weiter auf unser Tor. Zum Glück war Jonas Sonntag noch im
Spiel und erzielte wenige Minuten vor Schluss mit seinem 4.
Treffer den Siegtreffer zum 5:4
Bei der anschließenden Duschfeier gab es noch einen Unfall
und Denis Rischka musste mit dem Hubschrauber ins Kranken-
haus gebracht werden. Er befindet sich auf dem Weg der Bes-
serung und seine Mannschaftskameraden wünschen ihm gute
Besserung, sodass er bald wieder mit uns trainieren und spielen
kann.

Die Fußballer des TSV sagen den Bodneggern herzlichen Dank
für ihre Geduld am Sonntag bei der vorgezogenen Meisterfeier
der Reserve.
Wir haben die vorzeitige Meisterschaft 3 Spieltage vor Schluss
erreicht und dies feucht fröhlich und ziemlich laut gefeiert.

Walpurgisnacht unter den Linden
Ein herzliches Dankeschön für die schöne gemütliche Feier geht
an die Gemeinde Bodnegg, allen voran Bürgermeister Christoph
Frick, der sofort seine Zustimmung zum Fest erteilte, und an
Herr Binder, der das verwaltungstechnische für uns erledigte.

Allen Besuchern des Festes ebenfalls Danke
Ihr habt mit eurem Besuch zu einem schönen, gemütlichen und
friedlichen Fest beigetragen.
Die Fußballer mit ihren Partnerinnen haben sich als mann-
schaftlich geschlossene Einheit präsentiert und an beiden Tagen
für unser aller leibliches Wohl in Form von flüssiger und fester
Nahrung gesorgt.
Nochmals Danke an ganz Bodnegg und merkt euch für nächstes
Jahr diesen Termin vor, damit wir mit kleinen Verbesserungen
erneut uns zum gemütlichen Hock unter den Linden treffen.

Aktuelle Informationen der Lokalen Agenda 21
Einladung zur Ausstellung „Im Fadenkreuz - Hintergründe
der Bekleidungsindustrie“ sowie zum Vortrag 
„Globalisierung der Textilproduktion“
Darum geht es bei der Ausstellung - in kurzen Worten:
Diese Wanderausstellung ist ein Bildungsangebot von
finep-forum für internationale entwicklung + planung, welche im
Rahmen eines EU-Projektes konzipiert wurde. Sie erläutert
anschaulich auf 12 Tafeln die unterschiedlichen Produktions-
schritte am Beispiel einer Jeans - vom Baumwollanbau bis
zum Zusammennähen in den Konfektionierungsbetrieben.
Zeitraum der Ausstellung:
-> Die Ausstellung wird vom 15.05. bis 24.05.2012 im Foyer

der Elektronikschule Tettnang zu sehen sein.
-> Öffnungszeiten: Mo bis Do von 7.30 Uhr bis 20.00 Uhr, frei-

tags bis 16.00 Uhr
-> Schulklassen haben die Möglichkeit, sich im Sekretariat für

eine Führung anzumelden, die von Schülern der Elektronik-
schule durchgeführt wird. Diese haben sich im Wahlfach
„Globalisierung“ vorab in das Thema eingearbeitet.

Eröffnungsveranstaltung:
Am Dienstag, 15. Mai, findet um 19.00 Uhr im Foyer der Elek-
tronikschule die offizielle Ausstellungseröffnung statt. Zu diesem
Anlass wird Saskia Krämer von finep zum Thema „Globalisie-
rung der Textilproduktion“ referieren.
Der Eintritt ist frei. Die Elektronikschule Tettnang und der Agen-
da-Arbeitskreis „Tettnang - regional und fair“ laden alle Interes-
sierten recht herzlich ein, Vortrag und Ausstellung zu besuchen.
Die nächsten Sitzungstermine 
14.05.2012, 19.30 Uhr: AK Erneuerbare Energien 
21.05.2012, 19.30 Uhr: AK Regional & Fair
Interessierte sind wie immer herzlich zu den Sitzungen willkommen.
Agenda-Büro, Tanja Buchholz, Tel. (07542) 912456, E-Mail:
Agenda21 TT@t-online.de; Internet: www.agenda21-tettnang.de

Kulturforum Grünkraut
Ausstellung in der Galerie im Rathaus
Vernissage am 11. Mai 2012, um 18.30 Uhr,
Gerda Mühl, Senden 
Mit Stift und Pinsel
Durch das Arbeiten ohne bestimmte Absicht lässt Gerda Mühl in
ihren Bildern plastisch wirkende Verdichtungen wachsen. So
entstehen stille Werke als Gegensatz zur hektischen Welt.
Die Ausstellung dauert bis zum 29. Juni und kann während der
Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden:
Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.30 Uhr
Info: Rathaus Grünkraut, Tel. 7602-16
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Musikverein Schlier-Ankenreute
Einladung zum Stimmungsabend am 12. Mai, ab 20.30 Uhr,
in der Festhalle Wetzisreute
Der Musikverein Schlier-Ankenreute möchte alle seine Freunde
und Gönner zum Stimmungsabend in die Festhalle Wetzisreute
recht herzlich einladen. Wir stellen unser Sommerprogramm
2012 vor und freuen uns, wenn ihr zahlreich erscheint. Bringt
einfach Freunde und Bekannte mit, dann kann kräftig gefeiert
werden.
Für die größte anwesende Gruppierung in Tracht/Uniform o.Ä.
winken tolle Preise.
Auf ein zahlreiches Kommen freut sich
Ihr Musikverein Schlier-Ankenreute
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TSV Bodnegg sucht Übungsleiterin
für Kinderturnen:

Die Kinderturngruppe (5 - 7 Jahre und 7 - 9 Jahre)
der Abteilung Turnen und Tanzen des TSV Bod-
negg sucht dringend ein neues Leitungsteam

bzw. eine Übungsleiterin.

Kontakt über S. Neher-Männer (ab 18.00 Uhr), Tel. (07520)
914305 oder Th. Bauer (ab 18.00 Uhr), Tel. (07520) 2575.

Was sonst noch
interessiert



Tag der offenen Tür im Tierheim
Das Tierheim der Tierschutzvereins Ravensburg-Weingarten
und Umgebung e.V. präsentiert sich im 40-jährigen Jubiläums-
jahr mit gewohnt guter Bewirtung und großem Flohmarkt
beim Tag der offenen Tür am 12. und 13. Mai, jeweils von
10.00 - 18.00 Uhr, allen interessierten Tierfreunden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

RFV Waldburg
2012 ist unser Jahr: 40 Jahre RFV Waldburg e.V., das will
gefeiert werden!!!
12. und 13. Mai auf der Reitanlage Blauensee
Samstag, 12. Mai
Reitertag mit Dressur- und Springprüfungen
Abends: Party im Festzelt mit den Earlybirds
www.earlybirds-music.de
Happy Hour! 19.00 - 21.00 Uhr
Eintritt nur 5 Euro
Abendkasse: Eintritt 8 Euro
Sonntag, 13. Mai
Ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Waldburg
Mittagessen: Grillteller
Kaffee und Kuchen
Reitervorführungen
Ponyreiten für Kinder
www.rfv-waldburg.de

Gornhofer Dorffest
16. - 20. Mai - Halle Milz in Vordersolbach
Mittwoch, 16. Mai
20.00 Uhr Oldie-Night mit „DJ Service Klaus & Wolfgang“

Attraktion: Partydancer
Freitag, 18. Mai
ab 12.30 Uhr „Musikanten Party“ mit den Bänkles Buba &

Grenzbachspatzen
Einlage ... Wettstreit:
Die größte Kapelle, die bis 16.00 Uhr einen Prozes-
sionsmarsch spielend einmarschiert , erhält 30 l Bier

ab 20.00 Uhr „S. Side Festival“
Samstag, 19. Mai
ab 20.00 Uhr „Blasmusikwettbewerb“ mit den Kapellen Ach-

berg, Illmensee und Krumbach
Sonntag, 20. Mai
ab 9.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Männerchor Eschach
ab 10.00 Uhr Nonstop-Blasmusik mit den Kapellen Pfärrich,

Oberzell und der Jugendkapelle Eschach
Kinderprogramm ab 13.30 Uhr

Musikverein Neukirch e.V.
Ausflügler dürfen sich auch dieses Jahr wieder auf fröhliche
Stunden freuen beim Vatertagshock in Summerau am Don-
nerstag, Christi Himmelfahrt, 17. Mai, ab 11.00 Uhr, bei
Schupps im Hof in Summerau nahe der Argen.
Es erwartet Sie fetzige musikalische Unterhaltung, dazu Gegrill-
tes und Bier vom Fass, sowie Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Musikverein Neukirch
(auch bei Regenwetter, dann im Zelt)

Freitag, 25. Mai, 20.00 Uhr, Turn- und Festhalle, Neukirch 
Schwäbische Mundart Comedy 
- mit der Saubachkome.de
Skurrile Sketche, starke Sprüche, Nonsens gepaart mit witzigen
Liedern über Land und Leute. So könnte man das Repertoire der
Saubachkome.de mit einem Satz umschreiben. Ihr zehnjähriges
Bestehen nimmt die Gruppe aus Oberschwaben mit dem
Jubiläumsprogramm unter dem Titel „Zea Johr“ zum Anlass, Sket-
che aus früheren Jahren in einem neuen Gewand aufzuführen.
Eintritt 12 Euro (Vorverkauf), 14 Euro (Abendkasse) 
Vorverkauf: 
- Pfarrbüro Neukirch, Kirchstraße 3, 88099 Neukirch 
- Büro der Seelsorgeeinheit Argental, Laimnau, Fischerweg 5,

88069 Tettnang 

- Kaffee Nuber Oberrusenried (Donnerstag-Samstag zu den
Öffnungszeiten) 

- Gertrud Hillenbach, Tel. (07528) 9279330
www.se-argental.de

Deutsches Rotes Kreuz
Blut spenden rettet Leben
Jeder Mehrfachspender, der einen neuen Blutspender mit-
bringt, erhält ein besonderes Dankeschön
Warum nicht mit einer Blutspende in den Frühling starten und die
Frühjahrsmüdigkeit vertreiben? Neben dem guten Gefühl einem
kranken Menschen geholfen zu haben, tut es auch der eigenen
Gesundheit gut. Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um eine
Blutspende

Samstag, 26. Mai 2012, von 10.15 - 14.30 Uhr,
Gemeindehalle Wolfegg, Rötenbacher Str. 37, 

88364 Wolfegg
Für einen gesunden Spender ist eine Blutspende ein geringer
Aufwand, für einen kranken Menschen, wie etwa ein Krebspati-
ent, ist dies ein lebenswichtiger Beitrag. Und da Blutspenden
gemeinsam leichter fällt: „Retten Sie gemeinsam Leben. Begei-
stern Sie Ihr persönliches Umfeld und bringen Sie besonders in
den vor uns liegenden Frühjahrs- und Frühsommerwochen
einen neuen Blutspender mit zu den Terminen“, bittet Stefanie
Fritzsche vom DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hes-
sen. Alle Spender, die im Aktionszeitraum vom 1. April bis 30.
Juni 2012 einen neuen Blutspender mitbringen, erhalten als
besonderes Dankeschön einen exklusiven Rucksack.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blutentnahme
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert
nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und ansch-
ließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der
gebührenfreien DRK-Service-Hotline (0800) 1194911 und im
Internet (www.blutspende.de).
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